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Überblick Trinkwasser-Berichtswesen in Niedersachsen

bisher ...

� 45 Landkreise bzw. kreisfreie Städte (Gesundheitsämter)

� Meldung der periodischen und routinemäßigen 
Untersuchungen gemäß Anlage 4 Teil I und II der TrinkwV 
2001

� Bezugsgröße bisher: Wasserversorgungsanlage (WVA) 

Kriterien:  →→→→ >1000 m3/d Abgabemenge oder 
→→→→ mindestens 5000 versorgte Personen

→→→→ unterschiedlichste “Formate“ der Daten
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� 2006/2007 Festlegung von Versorgungsgebieten
insgesamt: 642                                            

ca: 280 (Berichtspflichtige, d.h. die mindestens            
eines der Kriterien erfüllen:                              

→→→→ >1000 m3/d Abgabemenge oder                             
→→→→ mindestens 5000 versorgte Personen)

Überblick Trinkwasser-Berichtswesen in Niedersachsen

in Zukunft ...
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EU-Bericht:

• 93% der Einw.

• 43% der VG

Kein Bericht an EU !
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� 2006/2007 Festlegung von Versorgungsgebieten
insgesamt: 642                                            

ca: 280 (Berichtspflichtige, d.h. die mindestens            
eines der Kriterien erfüllen:                              

→→→→ >1000 m3/d Abgabemenge oder                             
→→→→ mindestens 5000 versorgte Personen)

Überblick Trinkwasser-Berichtswesen in Niedersachsen

in Zukunft ...

� 2006/2007 Definition von Schnittstellen zur elektronischen 
Datenübermittlung

� Umsetzung der Schnittstellenformate in bestehende Software

� Entwicklung einer Basis-Software des NLGA für die Berichterstattung

� Seit Juli 2007 Testphase der elektronischen Datenübermittlung

� Ab 2008 verbindliche Einführung der elektronischen 
Datenübermittlung in Niedersachsen

� Niedersächsische Trinkwasserdatenbank

Abgabemengen-Einwohner.exe

Software-Tool
(Abgabemengen-Einwohner)
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Aufgaben der niedersächsischen 
Trinkwasserdatenbank

Pflicht: gem. Art. 13 (1/2) EU-RL):  

� Erfüllung der detaillierten Berichtspflichten an die EU

� Bereitstellung eines EDV-gestützten Verfahrens zur Erfüllung der 
Informationspflichten für die Öffentlichkeit gemäß „Draft“ Teil 3 

Kür:

� Erfassung von Trinkwassergütedaten zur Optimierung der 
Beratung von Verbrauchern, Behörden und Ministerium 

allgem: Hausinstallationen                                            
speziell: Legionellen, Kleinanlagen, Kontrollproben, Volksfeste ...)
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Wie kommen die Daten in die 
Trinkwasserdatenbank ?

Das EDV Verfahren:

2 Schnittstellen (festgelegtes Datenformat)

� Zweck der Schnittstelle 1: Labor →→→→ WVU  →→→→ GA

� Zweck der Schnittstelle 2: GA  →→→→ NLGA

Beschreibung: www.nlga.niedersachsen.de > Umwelt & Gesundheit  > Wasser >Trinkwasser/EU
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Datenformat

� Es wurde eine Entscheidung für eine ASCII Schnittstelle mit 
fester Feldfolge und max. Feldlängen getroffen.

� ASCII – Daten kann praktisch jedes Computerprogramm 
erzeugen. 

� Beide Schnittstellen sind verpflichtend!

� Bei Schnittstelle 1 kann das GA Ausnahmen zulassen,  
wenn vorhandene Lösungen inhaltlich mindestens den 
Pflichtumfang für die Berichterstattung übermitteln.
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Vorteile

� Einfache nachträgliche Anpassung an neue Anforderungen

� Vorhandene Software-Programme in den 
Gesundheitsämtern können weiter genutzt werden
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Aufbau der Schnittstellen

Objektdaten (42 Datenfelder):

EDV-technische Daten und Informationen zum                   

„Umfeld der Probe“

Untersuchungsdaten (11 Datenfelder * x):

Zuständigkeiten, Untersuchungsergebnisse
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Schnittstelle:
42 Felder für Objektdaten z.B. ...

� Probenidentifikation

� Betreiber von WVA/ Auftraggeber von Untersuchungen

� Bezeichnung / Beschreibung der Entnahmestelle

� Datum der Entnahme / Untersuchung

� Codierung des beprobten Objekts

� Zuordnung zum Versorgungsgebiet

� ...
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Schnittstelle:
Untersuchungsdaten: 11 * X Felder für Analysedaten ...

� Untersuchungs-Parameter

� Messwert mit vorgegebener Dimension

� Beurteilung des Messwertes

� Verwendetes Analyseverfahren

� Untersuchungslabor

� Angabe, ob ggf. eine “Ausnahmegenehmigung“ nach § 9 (TrinkwV) 
vorliegt
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Ort / FirmensitzTextOP7010

Postleitzahl des BetreibersAmtl. PLZOP59

Straße und Hausnummer des BetreibersTextOP508

Betreiber der WV-Anlage Forts.TextOP507

Betreiber der WV-Anlage TextOP506

Probenidentifikationsnummer des 

zuständigen Landkreises ...
TextPX255

BemerkungBezeichnungS2S1LängeFeld

Beispiel aus der Schnittstellenbeschreibung ...
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Objekt das beprobt wird (ausgefüllt) ...

Genaue Bezeichnung der 

Entnahmestelle

Teeküche beim Vorzimmer Bürgermeister 

Handwaschbecken
38

Ort Aurich19

Postleitzahl des PN-Ortes2660318

Straße und Hausnummer des PN-

Ortes
Fischteichweg 1717

Codierung des PN-OrtesAURI 0 0 0 0 116

Entnahmeort Fortsetzung15

EntnahmeortRathaus Aurich14

BemerkungWie auszufüllen ...Feld
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Beschreibung des Objekts, Versorgungsgebiets, des 
Untersuchungsziels, des Probenahmeverfahrens ...

Verantwortliche Untersuchungsstelle                

(Datei auf der NLGA Homepage)
02701131

Untersuchungsziel, Probenahmeanlass Anlage 1RP29

Codierung des Probenahmeverfahrens Anlage 3VT28

Codierung des VersorgungsgebietsV452H103225

Codierung des Objekts Anlage 2OE KU WB 24

BemerkungWie auszufüllen ...Feld
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11 Anlagen:

9 Anlagen beschreiben Codierungen für ... 
� Probenahmeanlass
� Objekt (mit 2 Differenzierungen)
� Probenahmeverfahren 
� Codierungen gem. EU Draft bei beanstandetem Trinkwasser 
� Analyseparameter
� Beurteilung des Messwertes
� Analyseverfahren
� Identifikation des liefernden Gesundheitsamtes
� Identifikation des liefernden Softwareprogramms

1 Anlage codiert die Aufbereitungsverfahren, die jedoch nicht über die 
Schnittstelle  geliefert werden.

1 Anlage enthält einen Hinweis zum Umgang mit den ID-Codierungen der 
Untersuchungslabore
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In den Gesundheitsämtern des Landes werden z.Zt. 
folgende EDV Programme eingesetzt:

� ISGA

� OCTOWARE

� GUWA 

� MIKR 

� EIGENENTWICKLUNG

� TEIS 3

Vom NLGA kann NiWaDaB zur Verfügung gestellt werden

Erzeugte Dateien
Betrachter.exe

Software-Tool
(Dateibetrachter)
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NiWaDaB
(Programm zur niedersächsischen 

Trinkwasserdatenbank)
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Stammdaten

-Gesundheitsamt

-Auftraggeber

(Wasserversorger / sonst-

Betreiber)

-Wasserwerke

-Versorgungsgebiete

-Probenahmeorte

-Untersuchungsparameter

-Untersuchungsserien

Modul-Trinkwasser

-Auftragserfassung

-Auftragsbearbeitung /
Ergebniserfassung

-Übersicht

-Daten exportieren

-Daten importieren

Labor

Wasserversorger
Auftraggeber

Niedersächsische 
Trinkwasserdatenbank

Gesundheitsamt

NiWaDaB
(Programm zur niedersächsischen 

Trinkwasserdatenbank)
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Zusammenfassung

Wasserversorgungsgebiete
Innerhalb von 2 Wochen nach der 
Untersuchung

Untersuchungsfrequenz nach Anlage 4 Teil II

Gesundheitsamt
(§ 3 Nr. 2 Buchstabe a)

Landesgesundheitsamt 

Außenstelle Aurich

Berichtet über Versorgungsgebiete bis 15. März:

>1000 m3/d oder >5000 Personen:

Bundesministerium für Gesundheit

jährlich bis zum 15. April

BMG veröffentlicht alle 3 Jahre 
einen Bericht zur Trinkwassergüte EU-Kommission

2 Monate nach Veröffentlichung

Bericht

Schnittstelle 1

Schnittstelle 2

Rechtsgrundlagen (TrinkwV2001):

§ 15 Abs. 3 Satz 4 

§ 21 Abs. 1 Satz 1
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www.nlga.niedersachsen.de
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30449 Hannover
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Fax 0511/4505-140

Außenstelle Aurich

Lüchtenburger Weg 24

26603 Aurich

Fon 04941/9171-0

Fax 04941/9171-10

Vielen Dank                                

für Ihre Aufmerksamkeit!


